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Ein Feuer hat am Freitagnachmittag in Thönse eine

Scheune zerstört und erheblichen Sachschaden verursacht (wir berichteten). Während die dort untergebrachten

Tiere gerettet werden konnten, erlitten nach Angaben der Polizei  drei Personen leichte Rauchgasvergiftungen. Die

Polizei ermittelt nun zur Brandursache.

Der Brand brach am Freitag, 3. Januar 2025, gegen 14:30 Uhr in einer Scheune im Burgwedeler Ortsteil Thönse aus. In der

Scheune lagerten nach Angaben der Polizei etwa 500 bis 600 Strohballen. Außerdem waren dort 20 Rinder eingestallt. Dank

des schnellen Handelns der Einsatzkräfte konnten alle Tiere gerettet werden, wenngleich einige leicht verletzt wurden. Drei

Personen erlitten leichte Rauchgasvergiftungen und wurden vor Ort medizinisch versorgt.

Das Feuer richtete nicht nur an der Scheune erheblichen Schaden an, sondern beschädigte auch zwei angrenzende

Nebengebäude, teilt die Polizei mit. Der Gesamtschaden wird derzeit auf etwa 600.000 Euro geschätzt. Die Ursache des

Brandes ist bislang unklar. Der Zentrale Kriminaldienst Hannover hat die Ermittlungen aufgenommen und untersucht den

Vorfall.

https://blz.li/2vo9


